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Das Kreisgesundheitsamt informiert! 
 
 
 
Sehr geehrte Eltern, 
sehr geehrte Damen und Herren, 
 
in der Gemeinschaftseinrichtung Ihres Kindes gibt es aktuell ein gehäuftes Auftreten von 
Magen-Darm-Erkrankungen.  
Solche „Ausbrüche“ treten zwar besonders häufig in den Wintermonaten auf, können jedoch 
grundsätzlich das ganze Jahr über vorkommen. In den allermeisten Erkrankungsfällen ist dies 
auf eine Infektion mit Noroviren zurückzuführen. 
Die Inkubationszeit (von der Ansteckung bis zur Erkrankung) liegt bei Noroviren im 
Allgemeinen zwischen 6 Stunden und 2 Tagen. Die Erreger können bei Raumtemperatur 
mehrere Tage überleben. 
 
Hygieneregeln 
 
Um einen Ausbruch möglichst rasch zu beenden und damit die Anzahl der Erkrankten zu 
begrenzen, sind oft schon einfache Hygieneregeln erfolgreich: 
 
Hierzu gehört insbesondere das gründliche Händewaschen mit Flüssigseife nach dem 
Toilettenbesuch, vor und nach der Zubereitung von Mahlzeiten und vor dem Essen. 
In der Gemeinschaftseinrichtung sollten Einmaltücher zum Trocknen der Hände zum Einsatz 
kommen, zu Hause ein eigenes Handtuch.  
Darüber hinaus sollte eine tägliche Reinigung der Toiletten und der Hand-Kontaktflächen 
im Sanitärbereich erfolgen. 
 
Wiederzulassung in die Gemeinschaftseinrichtung 
 
An Durchfall oder Erbrechen erkrankte Kinder dürfen die Gemeinschaftseinrichtung nicht 
besuchen. Nach Abklingen der Beschwerden sollten die Kinder noch zwei Tage zu Hause 
bleiben (oder entsprechend den Vorgaben des behandelnden Arztes). Zur Wiederzulassung 
in die Gemeinschaftseinrichtung ist ein ärztliches Attest oder die Vorlage von 
Untersuchungsergebnissen in der Regel nicht erforderlich. 
 
Für Rückfragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.  
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